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schupf gibt" und sich irgendwie engagiert (kann ja auch im CeBeeF sein!).
Die weit strotzt nämlich von Ungerechtigkeiten, und es braucht jeden, um
irgendwo dagegen zu kämpfen. Es gibt nichts schlimmeres als totale egoisten
und solche die denken "uf mich chunts doch nöd drufaa".

Joe Manser, Luggwegstrasse 117, 8048 Zürich (zur zeit Oregon/USA)
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DPS TRANKTURTœUCTElL UND SEINEfaGEN

Name der klägerin muss aus buch getilgt werden

Vor rund 50 zuhörern, unter ihnen zahlreiche rollstuhlfahrer, sprach die 9.

Zivilkammer beim landgericht München I gestern ihr urteil in der sache einer klägerin,

die ihren namen und die vollständige adresse aus einer dokumentation zum
sogenannten "Frankfurter behindertenurteil" getilgt haben wollte. Dem fischer-
taschenbuchverlag und dem frankfurter Publizisten Ernst Klee wurde mit einer

einstweiligen Verfügung untersagt, weiterhin den vollen namen und die anschrift
zu veröffentlichen. Für "jeden fall der Zuwiderhandlung" setzte das gericht unter

vorsitz von richter Fritz Steinbrecht ein Ordnungsgeld bis zu 500'000 mark
fest. Die kosten des Verfahrens muss der verlag tragen.

(aus "Süddeutsche zeitung" vom 31.7.80)
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